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Vereinsangelegenheiten. 


In der Sitzung am 12. Januar wurde es zunächst dem 
Unterzeichneten bemerklich gemacht, dass unter den am 
0. November in den Verein aufgenommenen Mitgliedern der 
Name des Herrn 

Dr. med. Schönn in Stettin 
nicht aufgeführt sei. 

Ferner wurden in der heutigen Sitzung als Mitglieder 
aufgenommen: 

Herr von Mülverstedt auf Bel schwitz bei Rosen- 
berg (West-Preussen). 

Th. He den us, Apotheker in Hamburg. 

R ei 11 e r i, Oekonom in Altstadt (Östr. Schlesien.) 

Aus einem Briefe des Herrn Snellen van Vollenhoven in 
Leyden wurde mitgetheilt, dass er jetzt mit einer Arbeit über 
die Niederländisch-Indischen Pieriden beschäftigt ist. Die 
Zahl der ihm bekannten beläuft sich auf ungefähr 106, von 
denen 25 noch unbeschrieben sind. 

Herr Schulrath Dr. Suffrian ist mit seiner Bearbeitung 
der südamerikanischen Cryptocephalen soweit vorgeschritten, 
dass der Druck des sechzehnten Bandes der Linnaea in An¬ 
griff genommen werden kann. 

Auf Vorschlag und Empfehlung des Herrn Dr. Staudinger 
und mehrerer Herren Vorstandsmitglieder wurde der erste 
Band des Werkes von Milliere über neue Schmetterlinge und 
Raupen für die Vereinsbibliothek gekauft. 

Ein Antrag auf Veränderung des bisherigen Vertrieb- 
Modus der Zeitung wurde nach längerer Discussion wieder 
zurückgezogen. 
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Vom Herrn Vereins-Rendanten wurde Rechnung über das 
verflossene Jahr gelegt und demselben Deeharge ertheilt. 

Dr. Heinrich Dolirn hat zwischen Teneriffa und den Cap 
Verde-Inseln das europäische Postboot gekreuzt und dadurch 
Gelegenheit gefunden, Nachricht zu geben. Der überaus hef¬ 
tige Sturm, den er in der Bai von Biseaya glücklich Über¬ 
stunden, war Schuld, dass das Dampfboot erst einen Tag 
später, als berechnet, nach Lisboa kam. Auch hier wurde 
ein Tag mehr gebraucht, weil die Kohlen nicht wie gewöhn¬ 
lieh von den im Hafen stationirten Kohlensehiffen übernommen 
werden konnten, die fast alle bei dem Sturme untergegangen 
oder schwer beschädigt waren. Dagegen war das Wetter 
von Lisboa ab günstig gewesen, und alle Reize einer tropi¬ 
schen Seefahrt, das Meer bei Tage im herrlichsten Lapis 
lazuli Blau, bei Nacht mit brillanter Phosphoreseenz, Tene- 
riffa's malerische Küste, der Pico mit leuchtenden Sehnee- 
feldern, alles hatte seine Erwartungen befriedigt und über¬ 
troffen. Er hoffte, am 24. Deeember wohlbehalten in S. Vi- 
cente einzutreften. Naeh einer von Herrn Vernon Wollaston 
eingesandten Notiz haben die seit einigen Jahren auf den Cap 
Verde-Inseln ausgebliebenen periodischen Regen sieh gegen 
Ende 18P>4 in reiehem Masse eingestellt, und es ist demnach 
auf eine besonders reiche Vegetation, wahrscheinlich also auf 
eine begünstigte Entwicklung der Fauna zu rechnen. 

Dr. C. A. Dolirn. 


Kassen-Abschlnss pro 1864. 

Einnahme. 

An Kassen-Bestand v. v. J.. 30 Thlr. 25 Sgr. 1 Pf. 

- Zeitungen, Kataloge etc.. 254 - — - — 

- Friedrich Fleischer in Leipzig* 107 24 8 - 

- Zahlungen der Pormn. Prov.- 

Zueker-Siederei. 365 - — - — 

757 Thlr. 19~ Sgi\ 9 Pf. 

A u s g a b e. 

Per Porti, Botendienste ete.. 106 Thlr. 3 Sgr. 0 Pf. 

- R. Grassmann für Drucksachen 265 - 2 6 - 

- Pomm. Prov.-Zucker-Siederei 

zur Aufbewahrung. 257 - 25 — 

- jährliche Miethe für das Ver¬ 
einslokal . 100 - — - — 

" 729 Thlr; 1 Sgr. 3 Pf. 

Kassen-Bestand • . • 28 Thlr. 18 Sgr. 6 Pf. 













